
Für mehr Früh­
gemüse alle 

Reserven nutzen

Frischfutter­
periode gründlich 

vorbereiten

Zuckerrübenerträge gesteigert und stabilisiert werden. Die eigene 
Verantwortung, die jede LPG und jedes VEG für eine Wende in der 
Zuckerrübenproduktion trägt, hat die Zuckerindustrie mit ihrem 
agronomischen Beratungsdienst wirksam zu unterstützen.

In der Feidgemüseproduktion sollten alle Erfahrungen für eine be­
deutend höhere Produktion von Frühgemüse genutzt werden. Es geht 
darum, noch im ersten Halbjahr über den Plan hinaus Gemüse für die 
Versorgung bereitzustellen. Richtig handeln die LPG, VEG und GPG, 
die ihrer Verantwortung für eine hohe Eigenversorgung mit Gemüse 
im Dorf gerecht werden. Eine solche Einstellung muß in allen LPG 
und VEG der Pflanzen- und Tierproduktion Platz greifen. Gerade in 
der unmittelbaren Nähe und auch im Gelände der Tierproduktions­
anlagen gibt es dafür noch Reserven. Alle vorhandenen Möglichkeiten, 
wie der Anbau auf Splitterflächen und die Einbeziehung der Haus­
wirtschaften, sind für die Gemüseproduktion auszuschöpfen. Die LPG, 
GPG, VEB Saat- und Pflanzgut und bäuerlichen Handelsgenossen­
schaften haben die Initiativen der Kleingärtner, Siedler und Kleintier­
züchter und anderer Kleinproduzenten zur Verfrühung der Gemüse­
produktion zu fördern.
Die weitere Ertragssteigerung in der Pflanzenproduktion wird in 
starkem Maße vom Saat- und Pflanzgut, seiner Quantität und Qualität 
bestimmt. Für die rechtzeitige Bereitstellung tragen die VEB Saat- 
und Pflanzgut die Verantwortung. Mit der Qualitätsarbeit bei der 
Aufbereitung leisten die Werktätigen dieser Betriebe ihren konkreten 
Beitrag für hohe Hektarerträge. Besondere Anstrengungen fordern 
von ihnen die termingerechte Sortierung und Verladung des Kartof­
felpflanzgutes. Gemeinsam mit den Genossenschaftsbauern der LPG 
mit Vermehrungsanbau sind diese Leistungen zu bewältigen.

Die anspruchsvollen Aufgaben, die in diesem Jahr vor den LPG und 
VEG der Tierproduktion stehen, verlangen einen frühzeitigen Beginn 
der Frischfutterperiode, die Weidewirtschaft zu erweitern sowie eine 
durchgängige Frischfutterversorgung von Ende April/Anfang Mai bis 
in den Spätherbst. Gleichzeitig müssen in ausreichender Menge und in 
hoher Qualität Silagen produziert werden.
Einen erheblichen Einfluß auf die Agrarproduktion haben die Zweige 
der Volkswirtschaft, die im Rahmen des Planes entsprechende Pro­
duktionsmittel für die Landwirtschaft bereitstellen. Anliegen der 
Grundorganisationen dieser Betriebe sollte es sein, dafür zu sorgen, 
daß die Verträge über die Lieferung von Maschinen, Ersatzteilen, 
Dünger und Pflanzenschutzmitteln nach Menge und Qualität termin­
gerecht erfüllt werden.
Eine wirksame Form der politisch-ideologischen Arbeit der Partei­
organisationen besteht in regelmäßigen Erfahrungsaustauschen und 
Leistungsvergleichen. Verbunden mit der Abrechnung und öffent­
lichen Auswertung des sozialistischen Wettbewerbes fördern sie Ak­
tivität und Impulse für hohe Leistungen. Das ist der geeignetste Weg, 
um die besten Methoden und Erfahrungen zu verallgemeinern.
Mit einer klaren Kampfposition der Kommunisten und neuen Initia­
tiven aller Genossenschaftsbauern und Arbeiter werden wir weitere 
Erfolge bei der Erfüllung der Parteibeschlüsse, insbesondere in Vor­
bereitung des X. Parteitages, erreichen.
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